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Das  Team 

 

 

 

 
 

Druck- bzw. Tippfehler vorbehalten! 

Leo Loidl, Marcus Gordisch, 

Gernot Neubauer, Ronald Loidl, 

Martin Wagner, Markus Pollreich, 

Kathrin Heschl-Neubauer,                 

Willibald Neubauer, Walter Portsch,          

DI Ernst Heuberger 



S e i t e  | 3 

 

 

 

 

Geschätzte Ortsbevölkerung,   

liebe Hohenbrugger und Hohenbruggerinnen!  

 

 

 

 

 

In wenigen Tagen feiern wir bereits wieder den Beginn eines NEUEN Jahres. Vieles ist im bald 

abgelaufenen Jahr 2019 passiert und vieles im kommenden Jahr 2020 wieder geplant. 

Nun gegen Ende dieses Jahres möchten wir dankbar zurückschauen, und stolz auf die 

ausgezeichnete Arbeit unserer Teams des FzV Hohenbrugg und der Freiwilligen Feuerwehr 

Hohenbrugg hinweisen. Wenn sie diese Zeitung lesen, werde sie feststellen, dass wieder viele 

Stunden freiwillig und ehrenamtlich investiert wurden. Besonders stolz sind wir auf die sehr gute 

Zusammenarbeit unserer Vereine und der Feuerwehr.  

Eine besondere Freude war es uns aber, dass Gernot Neubauer und Kathrin Heschl-Neubauer sich 

am 10. August 2019 das Ja-Wort gaben.  

Gernot und Kathrin sind beide schon seit der Jugendzeit aktiv im Vereinsleben verankert. Beide 

sind vor Ort wenn sie gebraucht werden. Sie sind wichtige Säulen im Freizeitverein und bei der 

Feuerwehr und bringen immer wieder neue Ideen ein. Danke für euren unermüdlichen Einsatz, euer 

Engagement und eure Freundschaft. 

Wir wünschen hier auf diesem Wege dem frischvermählten Paar nochmals alles erdenklich Gute 

für eure gemeinsame Zukunft.  

 

Eine schöne Adventzeit, Frohe Weihnachten, viel Gesundheit und Freude für das kommende             

Jahr 2020. 

 

 

 

 

 
HBI Marcus Gordisch                 Obmann Leopold Loidl 
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Freizeitverein – Stammtisch Hohenbrugg/Raab 
 

Es war eine Zeit voller Freude, neuer Erfahrungen, Fleiß, Spaß aber auch Anstrengungen, diese 

Vereins-Informations-Zeitung, die erste und einzige Ausgabe in diesem Jahr, für euch zu erstellen. 

Jede neue Vereinsnachricht sollte Ihren LeserInnen erklären, warum man gerade diese Zeitung 

nicht ungelesen in den Mistkübel (oder besser in die Papiertonne) werfen sollte. „Jegliche Arten von 

Zeitungen sollen nicht nur berichten, was geschieht; sie sollen die Leute auch dazu anhalten, aktiv 

zu werden.“ 

Die Tage sind kürzer, trübe und die Sonne lässt sich nur selten sehen – ein untrügliches Zeichen, 

dass das Jahr sich seinem Ende zuneigt. Zeit um noch einmal in Ruhe zurück zu schauen, auf das 

was sich in diesem Jahr in unserem Freizeitverein getan hat. Auf den folgenden Seiten findet ihr 

einige interessante Berichte in Wort und Bild, die euch möglicherweise schon bekannt sind, 

Veranstaltungen wo ihr vielleicht dabei wart, aber es werden sicher auch Aktivitäten dabei sein, 

welche ihr noch nicht kennt. Wir waren in den letzten Wochen sehr bemüht, für euch interessante 

Informationen zu sammeln. Viele sportliche und gesellschaftliche Erfolge können wir verbuchen, die 

zum Teil auch in der örtlichen Zeitung der „Fehringer“ veröffentlicht wurden. Deshalb ist es von 

großer Wichtigkeit, dass unser Verein gut aufgestellt ist und 

auch die „Öffentlichkeitsarbeit“ intensiv betrieben wird. So 

werden Ankündigungen, erfolgreiche Wettkämpfe im 

Mannschaftssport, Einzelerfolge und vieles mehr auch für 

eine Leserschicht zugänglich gemacht, die nicht unbedingt im 

Internet zuhause ist. Die große Herausforderung                          

„16. Hohenbrugger Dorfolympiade“ haben wir wieder 

gemeinsam bestritten und beeindruckend gezeigt, dass in 

unserem Verein das „WIR“ groß zu schreiben ist. Zahlreiche Mitglieder waren sowohl am 

Veranstaltungstag als auch an den Tagen der Vorbereitung und am Tag „danach“ im Einsatz. Wir 

konnten unsere Arbeitsschichten wieder optimal besetzen. Das eingespielte Team, „Küche“, 

„Schank“ und „Kellner“ war der immer ansprechbare Dreh- und Angelpunkt der Verpflegung. Das 

Resümee: Alles lief reibungslos – es war eine grandiose Veranstaltung! Deshalb sagen wir 

nochmals Danke für eure Mithilfe und Unterstützung. Sie hat uns gezeigt, dass wir mit der 

Entscheidung, diese Veranstaltung jedes Jahr zu wiederholen, richtig lagen.  

Als weitere größere Veranstaltung soll 

hier das Spanferkelgrillen, welche am 

21. September aus Anlass der Feier 

unseres Zubaus beim Vereinshaus 

stattfand, hervorgehoben werden. 

Unser Bürgermeister, Mag. Johann 

Winkelmaier, ließ es sich nicht nehmen, 

das Spanferkel höchstpersönlich 

zuzubereiten. Im Inneren dieser Ausgabe unserer Vereinsnachrichten werden wir euch noch 

genauer über den Ablauf dieser Veranstaltung berichten. Schon gute Tradition ist unsere jährliche 

Krampusparty mit Nikolaus, die am 23. November stattfand. Auch hier sind unsere Pressechefs mit 

Text und Bild in der Vereinszeitung wieder zu finden. Wir danken allen, die mit ihrem vielseitigen 

Einsatz zu einem erfolgreichen Vereinsjahr beigetragen haben und freuen uns schon heute auf viele 

sportliche und gesellschaftliche Höhepunkte in unserem Verein im Jahr 2020. Und last but not least 

möchten wir allen Verantwortlichen danken, für die Zeit die sie aufgebracht haben, um uns die 

Informationen zur Verfügung zu stellen. Ohne sie wäre es nicht möglich, eine solche Zeitung zu 

gestalten. Wir wünschen euch viel Spaß beim Schmökern in unseren Vereinsnachrichten und 

würden uns über ein Feedback natürlich sehr freuen.  
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Freiwillige Feuerwehr Hohenbrugg/Raab 

 

Das Jahr 2019 war ein erfolgreiches aber auch sehr arbeitsintensives Jahr für die 

FeuerwehrkameradInnen der Freiwilligen Feuerwehr Hohenbrugg. 

Jetzt, gegen Ende des Jahres können wir mit Stolz sagen, dass sich die Ausbildungen, die Übungen 

und die vielen Stunden die für Veranstaltungen investiert wurden, bezahlt machten. Der 

Kindermaskenball sowie der Maskenball, das Grillen beim Rüsthaus, die MALI Tant oder der 

Wandertag, all diese Veranstaltungen waren sehr gut besucht. Spaß und Geselligkeit wurde dabei 

immer großgeschrieben. Leider waren auch Einsätze durch Unwetter, Unfälle oder Suchaktionen 

auf der Tagesordnung. Bei jedem Einsatz sieht man, wie wichtig unsere Übungen und Schulungen 

sind. Auch die technische Ausrüstung, die wir als Feuerwehr besitzen, macht sich dabei jedes Mal 

bezahlt. Unsere Feuerwehr stellt aber auch einen eigenen MRAS (Menschenrettung – und 

Absturzsicherungs-Trupp) und daher ist unsere neueste Anschaffung dazu ein 

Menschenrettungsset. Das dazu permanente intensive Übungen notwendig sind, versteht sich von 

selbst. Diese finden in der Ortsfeuerwehr und auch gemeinsam im Abschnitt Fehring statt. Das 

bedeutet, dass jedes Monat Übungen stattfinden, über die Bereiche „Atemschutz, Funk, Sanität und 

nun auch in der MRAS“.  

Besonders erwähnen möchte ich hier auch, das über 1000 Arbeitsstunden in die Festhalle gesteckt 

wurde. Besonders aktiv waren hier HBI a. D. Willi Neubauer und HFM Josef Maaß. Überzeugen sie 

sich von der wunderschönen Festhalle bei unserer nächsten Veranstaltung am 08.02.2020. Da 

findet mit Beginn um 14.00 Uhr der legendäre Kindermaskenball und ab 20.00 Uhr der Maskenball 

statt.  

Jede/r Jugendliche ab dem 10. Lebensjahr hat die Möglichkeit, im großen Team der Feuerwehr 

mitzuarbeiten. Sollte Interesse bestehen, zeigen wir sehr gerne, wie spannend es sein kann, 

Mitglied bei der Feuerwehr Hohenbrugg zu sein. Wettbewerbe, Zeltlager aber auch Bewerbe und 

gemeinsame Aktivitäten stehen auf der Tagesordnung. Unsere Jugend hat immer Topplatzierungen 

bei den Bewerben und war 2019 auch in Tirol beim „Feuerwehrjugendleistungsbewerb der 

Alpenregionen“. 

In diesem Sinne wünsche ich ihnen erholsame Feiertage, ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 

gesundes Jahr 2020. 

 

Für die Freiwillige Feuerwehr Hohenbrugg 
HBI Marcus Gordisch 
0664/614 55 25 
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Auch bei der diesjährigen Wehrversammlung der Feuerwehr Hohenbrugg im Jänner 2019 

konnte Bilanz über das Jahr 2018 gezogen werden. 

 

Nach der Begrüßung von Kommandant Marcus Gordisch und dessen Bericht, konnten die 

Beauftragten über die jeweiligen Fachgebiete berichten. Die Feuerwehrjugend konnte ihre 

Leistungen und Tätigkeiten des letzten Jahres präsentieren und sich bei Hauptfeuerwehrmann 

Josef Maaß für den Bau einer Kiste für Übungsmaterialien bedanken. 

Auch Beförderungen standen diesmal wieder am Programm. Feuerwehrmann Christopher Wagner 

wurde zum Oberfeuerwehrmann, Feuerwehrmann Alexander Wagner zum Löschmeister des 

Faches, Markus Pollreich zum Hauptlöschmeister sowie Markus Englisch zum Hauptlöschmeister 

befördert. 

Hauptbrandmeister Martin Wagner 

wurde nach Abstimmung zum neuen 

MRAS-Beauftragen (Menschenrettung 

und Absturzsicherung) in der 

Freiwilligen Feuerwehr Hohenbrugg 

ernannt. 

Im Anschluss folgten die Grußworte der 

Ehrengäste, Abschnittsbrandinspektor 

Franz Kniely, Bürgermeister Mag. 

Johann Winkelmaier, Bundesrat Martin 

Weber, Ortsstellenleiter des Roten 

Kreuz Peter Gogg, Ehrenbrandrat 

Josef Pfingstl.  

 

 

 

Beim Kindermaskenball der Feuerwehr 
Hohenbrugg wurden die Plätze der 
Festhalle bis aufs Letzte gefüllt. 
Clown Pepo sorgte für Unterhaltung und 
jede Menge Spaß bei den Kleinen. Am Ende 
erhielt jedes Kind eine Überraschung. 
 
Für eine volle Tanzfläche sorgten am Abend 
die Jungen Unterlammer mit Sabine Anders. 
Zwischen knapp 30 maskierten Gruppen, 
musste um Mitternacht bei der 
Demaskierung, eine vier köpfige Jury 
entscheiden, wer auf welchen Platz landete.  
Sieger wurde die Gruppe „Die Astronauten“. 
 

 

 

Zu den Terminen am 19.01.2019 und 09.03.2019 lud der FzV Hohenbrugg in diesem Jahr wieder 

zu Blutsterz und Saurer Suppe mit Sterz beim Sportplatz in Hohenbrugg.  

 

Die Veranstaltungen waren wie schon zuletzt sehr gut besucht. Auch im nächsten Jahr wird es 

wieder einen Termin geben.  
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Wieder groß war das Osterfeuer der 

Feuerwehr Hohenbrugg. Jeder konnte vorab 

seinen Baumschnitt im markierten Bereich 

abladen. Die Jugend der Feuerwehr verteilte 

auch heuer wieder selbstbemalte Ostereier. 

Das Wetter meinte es gut und so konnte man 

bei guter Gesellschaft den Blick aufs Feuer 

genießen.  

 

Für das Osterfeuer 2020 wird es wieder einen markierten Bereich geben, in welchem der 

Baumschnitt abgeladen werden kann. Es wird ersucht, darauf zu achten, dass der markierte Bereich 

eingehalten wird! 

 

 

Die Festhalle der Feuerwehr Hohenbrugg an der 
Raab platzte aus allen Nähten. 
Die Mali Tant, bekannt aus der ORF Sendung „Narrisch 
Guat“, war mit ihrem neuen Programm unter dem 
zweideutigen Titel „Bitte(r) Schokolade“ zu Besuch. 
 
Eröffnet wurde das Kabarett vom Kommandanten der 
Feuerwehr Hohenbrugg, Marcus Gordisch, der die 
Gelegenheit nutzte um Bürgermeister Mag. Johann 
Winkelmaier zum Geburtstag zu gratulieren. 
Mit ihren Geschichten aus dem Leben konnte die Mali 
Tant wieder für Dauerlachen beim Publikum sorgen.  
 

Auch diesmal ließ sie ihre Schwiegertochter oder wie die Mali Tant sie nennt „die Funzn“ nicht ganz 
verschont. Am Schluss wurde der Mali Tant noch ein „Fleischweiberl“ als Wegzehrung überreicht. 
 

 

Trotz weniger Fußballspiele und keiner 
Teilnahme bei einem Bewerb wurde auch in 
diesem Jahr wieder fleißig trainiert. Das 
Training findet immer freitags um 18:30 Uhr 
(Sommerzeit) statt. Irgendwie haben wir einen 
sehr guten Ruf bei den Leuten, denn im Schnitt 
kamen immer 12-14 Spieler zum Training bzw. 
konnten wir immer wieder neue Gesichter in 
Hohenbrugg begrüßen. 
 
Vorschau 2020:  
Aufgrund der hohen Anzahl an aktiven und sehr guten Spieler, ist es angedacht wieder bei einem 
Bewerb oder Cup teilzunehmen. 
 
Wenn DU oder jemand anderes den du kennst, Lust auf Fußball hat, einfach freitags (Winterzeit 
kein Training) vorbeikommen und bei uns mit machen. Der FzV Hohenbrugg freut sich über jeden 
Spieler und bei uns ist jeder herzlichst willkommen. 
 
Für Fragen steht euch Ronald Loidl gerne zu Verfügung. (Tel.: 0677/62580308) 



S e i t e  | 8 

 

 
 

Zum Ersten Mal wurde am 30.05.2019 ein 

„Damenfrühschoppen“ seitens des FzV 

Hohenbrugg beim Sporthaus organisiert.  

 

Der „Frühschoppen“ kam bei den Damen sehr gut an 

und es wird wieder zu einem Treffen kommen. 

 
 

 

In diesem Jahr schnapste der FzV Hohenbrugg einmal gegen „Lagunen Stüberl“ und einmal gegen 

die „Outsider MC World“. Bei der Partie gegen die „Outsider MC World“ konnte man als Sieger 

heimkehren. Die zweite Schnapserei wurde leider verloren. 

 

 

Im Mai wurden bei der 130 Jahr-Feier der Feuerwehr 

Unterlamm einige Kameraden der Feuerwehr 

Hohenbrugg für besondere Leistungen und 

langjährige Tätigkeiten ausgezeichnet. 

- Für 40 Jahre:  Werner Lebitsch, Gerhard Neubauer  

                          und Franz Windisch 

- Für 50 Jahre:  Josef Maaß 

Oberbrandinspektor außer Dienst, Werner Lebitsch, 

wurde weiters das Steirische Verdienstzeichen              

der 1. Stufe in Gold überreicht. 

Anlässlich des 125-Jährigen Bestandsjubiläums der 

Feuerwehr Pertlstein im Juni dieses Jahres, wurde 

Oberbrandinspektor Gernot Neubauer für seine 

besonderen Verdienste im Feuerwehrwesen mit dem 

Verdienstzeichen der 2. Stufe ausgezeichnet. 

Überreicht wurde dies von Abschnittsbrandinspektor 

außer Dienst, Eduard Schreiner. 

Stolz ist die Feuerwehr Hohenbrugg auf 

Jugendfeuerwehrmann Lukas Bauer, welcher am             

19. Oktober in der Feuerwehr- und Zivilschutzschule 

in Lebring die Grundausbildung absolvierte. 

Auf diesem Wege gratuliert die Feuerwehr 

Hohenbrugg nochmals herzlich. 

 

 

Der Maibaum in diesem Jahr wurde von Alois Bauer gesponsert.  

Aufgestellt wurde dieser wieder am 30. April. Trotz des Regens konnte der Baum mit Hilfe der 

Dorfbevölkerung sowie mit Hilfe der Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Fehring in 

Position gebracht werden.  
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Die Firma AT&S (Standort Fehring) 
veranstaltete wie schon in den 
letzten Jahren ein Fußballturnier.  
 
Als Austragungsort wurde die 
Heimstätte des Freizeitvereines 
Hohenbrugg ausgewählt, wobei 
der Freizeitverein natürlich 
tatkräftig unterstützte.  
Im Rahmen eines Kleinfeld 
Fußballturnieres wurden die 
MitarbeiterInnen aus dem Werk 
Hinterberg eingeladen.  
 
Beide Werke stellten 2 Mannschaften, der Spielmodus 2x10 Minuten, jeder gegen jeden. Für das 
leibliche Wohl sorgte der FzV Hohenbrugg. Turniersieger wurde die AT&S Fehring II vor AT&S 
Fehring I. 
 

 

Die Festhalle der Feuerwehr Hohenbrugg 

erstrahlt in neuem Glanz.  

Bevor es aber soweit war, mussten etliche 

Arbeitsstunden der Feuerwehrkameraden 

investiert werden. Fleißig wurde gebohrt, 

gestemmt, ausgetauscht und neu ausgemalt. 

Die Festhalle wurde innen sowie außen 

neugestaltet. Den größten Einsatz und die 

meisten Arbeitsstunden bei der Neugestaltung 

der Festhalle wurden von Hauptbrandinspektor 

außer Dienst Willibald Neubauer und 

Hauptfeuerwehrmann Josef Maaß erbracht. Das 

Ergebnis ist eine Festhalle in der man sich 

einfach wohlfühlen kann.  

 

 

 

Obmann Leo Loidl mit seinem Stellvertreter 

Ronald Loidl zogen eine Bilanz vom 

vergangenen Vereinsjahr bei der 

Jahreshauptversammlung des FzV 

Hohenbrugg am 30.03.2019. Neben 

zahlreichen Aktivitäten wurde auch der 

Umbauplan des Vereinshauses präsentiert. 

Das vergangene Vereinsjahr verlief äußerst 

positiv. Der Obmann bedankte sich bei allen 

Mitgliedern für die Unterstützung bei diversen 

Veranstaltungen. 
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Bei zahlreichen Übungen sowie Bewerbe und 

Wissenstest`s wurde unsere Jugendfeuerwehr auch 2019 

wieder gefordert. Beim Wissenstest im März konnten JFM 

Jessica Gordisch, JFM Larissa Gordisch und JFM Katharina 

Heuberger die volle Punktezahl erreichen.  

Auch beim Feuerwehrjugend Leistungsbewerb in 

Rudersdorf Berg konnte der stolze 2. Platz erzielt werden, 

beim Bereichsjugendbewerb schaffte es unsere Jugend in 

Bronze auf Platz 3, in Silber auf Platz 2 und beim Parallel 

Bewerb sogar auf Platz 2. Auch beim Landesjugendbewerb 

im Juli 2019 in Mautern, wo rund 3000 Feuerwehr Kids 

antreten, schaffte es unsere Jugend auf den stolzen 15. Platz. Beim 

„Feuerwehrjugendleistungsabzeichen der Alpenregionen“ in Tirol, schaffte es unsere Jugend in 

Bronze auf den sensationellen 3. Platz. 

 

 

Bei der 16. Dorfolympiade des FzV Hohenbrugg am 24. August nahmen 8 Gruppen in 
verschiedenen Disziplinen (Sackhüpfen, Wasserbomben, Staffellauf, Stiefelweitschiessen, 
Eierweitwurf) teil. Jede Menge Gaudi war bei jedem/jeder TeilnehmerIn vorhanden. Olympiasieger 
2019 wurde das Team Therme Loipersdorf (Teamführer Loidl Klaus sowie Gartner Karl, Loidl 
Monika und Freissmuth Mario), welches die Goldmedaille überreicht bekam. Silber erreichte der 
USV Schiefer und Bronze das K-Team. 
Ein Highlight war wieder einmal das Seilziehen, welches einen eigen Bewerb darstellte. Es traten 8 
Mannschaften zu je 4 Personen im K.O Modus (Best of 2) an. Im Finale setzte sich das Team aus 
Schiefer durch.  

Dem Sieger wurde ein 
Geschenkskorb und ein 
Pokal überreicht.  
Die zahlreichen Besucher 
und Teilnehmer wurden 
wieder einmal mit 
Grillspezialitäten, Torten 
sowie Kuchen verköstigt. 
Am Abend wurde ausgiebig 
an der Weinkost und der 
Bierschank gefeiert. 

 

 

Die 10. Kinderdorfolympiade, welche im Rahmen des Ferien(s)passes ausgetragen wurde, fand 
am Freitag den 30. August beim Sportplatz in Hohenbrugg statt. 

Der Freizeitverein Hohenbrugg begrüßte 18 
Kinder. Ihre Geschicklichkeit konnten sie in 
verschiedenen Disziplinen (Staffellauf, Sackhüpfn, 
Stiefelweitschiessen usw.) unter Beweis stellen. 
Die Kinder sowie die Betreuer Monika & Ronald, 
und das ganze Team des FzV Hohenbrugg hatten 
sehr viel Spaß an diesem Freitagnachmittag.  
Als Belohnung gab es für jeden Oly mpia-
Teilnehmer ein Langos, ein Getränk und eine 
Urkunde. 
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Das „1 x 1 der Feuerwehr“ so lautete auch heuer wieder das Motto der Feuerwehr Hohenbrugg 

beim Kinderferien(s) pass.  

Das richtige Verhalten bei Erkennen einer 

Gefahr, welche Angaben muss ich machen, 

wenn ich einen Notruf absetze, was tun, wenn 

ein Einsatzfahrzeug kommt, Aufbau einer 

Löschleitung, Fettbrand richtig löschen und 

vieles mehr wurde den Kindern 

nähergebracht. Zum Schluss gab es für jedes 

Kind eine Urkunde sowie eine Jause.  

Als kleine Abkühlung bei den heißen 

Temperaturen gab es noch ein Eis von 

Kommandant Marcus Gordisch. 

 

 

 

 

Zahlreiche Feinschmecker konnten beim Grillen im 

Rüsthaus der Feuerwehr Hohenbrugg im Juli begrüßt 

werden. Besonders freut es die Feuerwehr Hohenbrugg, 

dass dieser Einladung alljährlich die Ortsbevölkerung 

nachkommt und bei angenehmer Atmosphäre schöne 

Stunden bei gutem Essen und toller Stimmung verbringt.  

Ein großer Dank gilt auch den FeuerwehrkameradInnen 

der umliegenden Feuerwehren für ihr Kommen. Die 

Kinder tobten sich an der Hupfburg aus.  

Am Weinstand wurde das ein oder andere „Trankerl“ aus der Region bis in die Abendstunden 

genossen. 

 

 

 

 

Die Umbauarbeiten bei unserem Sporthaus in Hohenbrugg wurden vor kurzem fertiggestellt. 

Unser Vereinshaus erhielt ein komplett neues Dach inklusive einer Überdachung des Vorplatzes. 

 

Deshalb gab es dann Ende September einen Grund 

zum Feiern. Der Freizeitverein Hohenbrugg lud alle 

recht herzlich zur Eröffnung des renovierten 

Sporthauses ein.  

Verköstigt wurden die zahlreichen Gäste mit einem 

Spanferkel welches von Bürgermeister Mag. Johann 

Winkelmaier zubereitet wurde. Der Verein bedankt 

sich bei allen Unterstützern des Projektes und freut 

sich auf viele zukünftige Zusammentreffen. 

 



S e i t e  | 12 

 

 

 

Zum Woazbrot´n lud Anfang August der FzV 

Hohenbrugg ein. 

 
An der Feuerstelle verbrachte man einen geselligen 
Nachmittag miteinander und natürlich ließ man sich den 
Woaz gut schmecken. 
 

 

 

 

Auch heuer wieder lud die Feuerwehr Hohenbrugg zum Familienwandertag ein.  

Entlang der Wanderstrecke konnten sich die Wanderer 

bei den Labestationen stärken und sich eine kleine 

Pause gönnen. Anschließend wurde im Rüsthaus 

gegrillt.  

Für die zwei größten Wandergruppen, für die Gewinner 

der Startnummernverlosung und für den Gewinner des 

Schätzspieles gab es jeweils einen Geschenkskorb. 

Kommandant Marcus Gordisch und Stellvertreter 

Gernot Neubauer überreichten auch dem ältesten 

Teilnehmer, Adolf Portsch, einen Geschenkskorb.  

 

 

Anfang Oktober fand der 34. Bereichsfunkbewerb und 

17. Bewerb um das Funkleistungsabzeichen in Bad 

Gleichenberg statt. Der Bewerb lief mit seinen 6 Stationen 

gut über die Runden, sodass wir uns unter den 134 

Teilnehmern alle in der oberen Hälfte platzierten.  

 

Zusätzlich haben wir nun in der Feuerwehr 2 Kameraden 

mehr, welche das Funk Leistungsabzeichen in Bronze 

tragen dürfen, nämlich Jessica Gordisch und Lukas Bauer. 

Das hat natürlich einiges an Übung benötigt. Als 

wichtigstes Kommunikationsmittel bei der Feuerwehr sind 

diese Stunden jedoch sehr gut investiert. 

 

 

 

Im Oktober wurde wieder der Mit-

gliederwandertag des FzV Hohenbrugg 

abgehalten. Gestartet wurde beim 

Vereinshaus des FzV und gewandert wurde 

über den Ortsteil Hohenbrugg Richtung 

Zoppolten. Gespeist wurde dann am Zielort 

Weinberg beim Buschenschank Paierl.  
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Mehrere tausend Feuerwehrmänner und Frauen zogen am 28. September anlässlich der                      

4. Steirischen Landes-Feuerwehrwallfahrt nach Mariazell in die Basilika ein. Im Anschluss an 

die Festmesse segnete Superior P. Michael Staberl die neuen Fahrzeuge der steirischen Feuerwehr 

am Vorplatz der Basilika. Organisiert wurde die Fahrt nach Mariazell von Hauptbrandinspektor 

außer Dienst Willibald Neubauer. 

 

Weiters organisierte Willibald Neubauer am            

16. Oktober für die Senioren der Feuerwehren des 

Abschnittes Fehring einen Ausflug nach Graz. 

Nach einer Führung und Verkostung des 

Stollenkäses in Arzberg, ging es weiter zum 

Mittagessen beim Brauhaus in Graz Eggenberg. 

Anschließend gab es eine Führung im ORF 

Zentrum.  

 

 

 

 
 

Löschmeister Kerstin Kink und Hauptbrandmeister 

Martin Wagner luden im September zum 

gemeinsamen „80.“ Geburtstag, Kerstin Kink zum 

30er und Martin Wagner zum 50er, ein.  

Selbstverständlich folgte die Feuerwehr Hohenbrugg 

gerne dieser Einladung um mit den beiden gemeinsam 

zu feiern. Vor dem gemütlichen „Zusammensitzen“, 

durften die Gäste einen kleinen Spaziergang machen 

um anschließend ordentlich zu feiern.  

 

Kommandant Marcus Gordisch gratulierte gemeinsam mit einer Delegation der Freiwilligen 

Feuerwehr Hohenbrugg, Hauptfeuerwehrmann Martin Wagner sen. zum 85. Geburtstag.  

Auch Hauptfeuerwehrmann Franz Mader feierte seinen 85. Geburtstag und lud seine Kameraden 

der Freiwilligen Feuerwehr Hohenbrugg ein um gemeinsam zu feiern.  

Die Freiwillige Feuerwehr Hohenbrugg bedankt sich hiermit für die Einladungen und wünscht auf 

diesem Wege nochmals alles Gute.  
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Zum alljährlichen Totengedenken am 09. November 

wurde der Gefallenen der beiden Weltkriege gedacht.  

 

Nach der Messe, die in der Schlosskapelle 

Hohenbrugg stattfand, marschierte der Zug, 

bestehend aus dem ÖKB, den Feuerwehren 

Hohenbrugg und Weinberg, zum Kriegerdenkmal.  

 

Ein Denkmal, das für die Gefallenen errichtet wurde 

und als Symbol für die Opfer der beiden Weltkriege 

steht. Allein in Hohenbrugg kamen 44 Männer nicht 

mehr nach Hause.  

 

Für diese und den anderen zahlreichen Opfern wurde ein Kranz niedergelegt. Musikalisch begleitet 

wurde das Totengedenken von der Musikkapelle Unterlamm. 

 

 

 

 

Im Oktober machte sich die Feuerwehr Hohenbrugg auf den Weg 
zu einer Übung des KHD (Katastrophenhilfsdienst) nach Strass. 
Diese Übung war die größte Übung der Feuerwehren im Jahr 
2019.  
 
Unsere Feuerwehr ist nun wieder seit langem dem Zug                
Feldbach 2 zugeordnet, welcher bei Katastropheneinsätzen wie 
Hochwasser, Unwetter, Großbränden, großflächigem 
Wasserausfall, etc. alarmiert wird. Bei dieser Übung in Strass 
wurde angenommen, dass es einen großflächigen Wasserausfall 
im Gebiet gibt.  
 
Rund 400 Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner mit rund 100 
Einsatzfahrzeugen aus den Bereichsfeuerwehrverbänden 

Feldbach, Leibnitz und Radkersburg beförderten mit 14 Tragkraftspritzen das fehlende Wasser aus 
der Mur über eine Strecke von 2200 Meter. Die Tragkraftspritze der Feuerwehr Hohenbrugg wurde 
als dritte eingesetzt. Für uns war es eine große Erfahrung im KHD Bereich wieder teilnehmen zu 
dürfen. 
 
Die diesjährige Abschnittsübung wurde in 

Johnsdorf-Brunn sowie in Weinberg durchgeführt.  

Die Feuerwehr Hohenbrugg wurde bei einem 

Verkehrsunfall, Höhe Bauhof Hohenbrugg-

Weinberg als Sanitätstrupp eingesetzt. Wir waren 

zuständig für das Bergen von 3 verletzten 

Insassen aus zwei Fahrzeugen mittels 

Schaufeltrage und die anschließende Versorgung 

der Verletzten.  
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Die Krampusparty des FzV Hohenbrugg im 
Rüsthaus der Feuerwehr Hohenbrugg war wieder ein 
voller Erfolg. Dem Einmarsch mit Bengalen-Feuer der 
Krampusse/Perchten in Begleitung vom Nikolaus, 
folgte die Begrüßung der zahlreichen Gäste und 
Kinder.  
Nach einer Geschichte vom Nikolaus gab es für alle 
Kinder ein kleines Überraschungssackerl überreicht. 
Mit Gulasch und Würstel mit Saft wurden die Besucher 
bestens versorgt.  
 
 

 
 

Wertvolle Stunden leisteten die 

FeuerwehrkameradInnen sowie viele 

Unterstützer das ganze Jahr über zum  

Wohle der Allgemeinheit. Daher ist es            

dem Kommandanten der Feuerwehr 

Hohenbrugg eine Herzensangelegenheit 

auch „Danke“ zu sagen.  

 

Dies unterstrich Kommandant Marcus 

Gordisch mit einem süßen Präsent und einer 

Showeinlage der „VIP-Girls“.  

Besonderen Dank richtete er an seinen Vorstand und Ausschuss sowie an Hauptbrandinspektor 

außer Dienst Willibald Neubauer und Hauptfeuerwehrmann Josef Maaß, welche hunderte Stunden 

Arbeit für die Renovierung der Festhalle investierten. 

 

 

 

 

Die Auszahlung des Sparvereines Hohenbrugg fand am 
07. Dezember im Rüsthaus der Feuerwehr Hohenbrugg 
statt.  
 
Obmann Willibald Neubauer freut sich besonders über den 
Mitgliederzuwachs. Derzeit verzeichnet der Verein 129 
Mitglieder.  
 
Bei Interesse am Vereinsbeitritt, melden Sie sich gerne 
jederzeit beim Vorstand.  
 
Es besteht die Möglichkeit jeden ersten Freitag im Monat 
von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr und jeden zweiten Sonntag im 
Monat von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr einzuzahlen. Die 
Kästen befinden sich im Rüsthaus der Feuerwehr 
Hohenbrugg.  
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SCHÖNE HAUT 
Bis in die kleinste Zelle 

 

Seit einem Jahr begleitet Iris Binder aus Hohenbrugg zahlreiche Kundinnen auf ihrem Weg zu 
schönerer Haut und mehr Wohlbefinden. Mit einem der innovativsten Pflegekonzepte aus dem 
Hause CHANNOINE, und einer speziellen Ernährungsergänzung der Linie NOBUSAN. 

 

Bei CHANNOINE handelt es sich um eine ganzheitliche Pflegekosmetik, die bis zum Zellkern dringt 
und die Schwächen jedes einzelnen Hauttyps ausgleicht. Dabei beugen die Wirkstoffe frühzeitiger 
Hautalterung vor, erhöhen die Abwehrkräfte und aktivieren die natürliche Hautfunktion. Alle 
CHANNOINE-Produkte entstehen ohne Tierversuche. Die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den 
Kundinnen steht bei Iris Binder an oberster Stelle und aus diesem Grund nimmt sie sich viel Zeit bei 
der Durchführung von Hautbildanalysen und der Beratung eines individuellen Pflegeproduktes. 
Jeder Beratungstermin ist dabei kostenfrei. 
 
INNERE UND ÄUSSERE Balance IST DIE BASIS FÜR SCHÖNHEIT UND GESUNDHEIT. 

 

Bei einer gezielten Vitalstoffanalyse findet Iris Binder heraus, welche Vitalstoffe dem Körper fehlen 

und durch bestimmte NOBUSAN Nahrungsergänzungs-Produkte ausgeglichen werden können, 

wodurch das Wohlbefinden deutlich gesteigert wird. Während eines solchen kostenlosen und 

unverbindlichen Beratungstermins bekommen Kunden außerdem Tipps für eine natürliche 

Ernährung in Kombination mit gesunder Gewichtsreduktion und Halten des Wohlfühlgewichts. 

Die neuen Parfums von CHANNOINE sind da! 

HOLEN SIE SICH EINE BESONDERE WEIHNACHTSGESCHENKSIDEE! 

 

CHANNOINE UND NOBUSAN 

IRIS BINDER 

BEAUTY&VITALCOACH 

HOHENBRUGG AN DER RAAB 157 

TERMINVEREINBARUNG 0680/1173872 
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Touristische Nachrichten 
 

 

Dieses Jahr drehten sich die meisten touristischen Aktivitäten rund um die Raab. 

Am 15. Juni fand die „Vogelstimmenexkursion“ im Naturschutzgebiet statt, gefolgt von der „Langen 
Nacht der Schmetterlinge“ am 5. Juli. 
 
Beim Wandertag der FF Hohenbrugg am 31. August wurde dieses Mal der östliche Teil des Maria-
Theresianischen Wanderweges mit einem kleinen Schwenk in das benachbarte Burgenland 
begangen.  
 
Laut polizeilichen Ermittlungen kommen aus dem Grenzgebiet auch jene Personen, die immer 
wieder Vandalenakte auf unserem Gemeindegebiet ausführen. Leider nimmt der Respekt vor dem 
Eigentum anderer und besonders vor Gemeinschaftsbesitz immer mehr ab. So wurden die Hütte 
der Fischereigemeinschaft und Wanderwegstafeln mit Farbe besprüht und ein Wegweiser in der 
Raab versenkt.  
Bereits drei Mal musste das Schaufenster beim Fischaufstieg nach mutwilligem Einschlagen ersetzt 
werden. Zweckdienliche Hinweise sind immer willkommen! 
 
Am 25. September begann ein sehr ereignisreicher Herbst im Gemeindezentrum mit einer 
Filmvorführung über die „Vogelwelt an der Raab“ von Herbert Ehrlich. 
 
Am 28. Oktober wurde das Projekt "Flussnatur an der Raab" vorgestellt, leider ohne Einladung an 
die Bevölkerung.  
 
Der ÖNB Südoststeiermark veranstaltete am 4. November die alljährliche Präsentation des 
Raabkalenders. Neben einem Vortrag von GF Ehrenpaar gab es auch wieder Tiervideos mit 
versteckter Kamera von Oskar Tiefenbach. Der Raabkalender ist übrigens zum 20. und letzten Mal 
als Weihnachtsgeschenk in den Ämtern in Hatzendorf und Fehring erhältlich! 
 
Am 6. November folgte abschließend eine Filmvorführung des Feldbachers Helmut Taferl mit 
beeindruckenden Luftaufnahmen des Raabtals mit seinen Seitenarmen. 
 
DI Ernst Heuberger 
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Weihnacht´ wie es früher war 

Ich wünsche mir in diesem Jahr, mal 

Weihnacht´ wie es früher war. 

Kein Hetzen zur Bescherung hin, kein 

Schenken ohne Herz und Sinn. 

Ich wünsch´ mir eine stille Nacht, 

frostklirrend und mit weißer Pracht. 

Ich wünsche mir ein kleines Stück, von 

warmer Menschlichkeit zurück. 

Ich wünsche mir in diesem Jahr, ´ne 

Weihnacht, wie als Kind sie war. 

Es war einmal, schon lang ist´s her, 

da war so wenig – so viel mehr. 

 

* 

 

 

 

 
 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weihnachtszeit, Du schöne 

ziehst in alle Herzen, 

Weihnachtszeit, Du Gute 

nimm jedem Leid und Schmerzen. 

Weihnachtszeit, Du Süße, 

bist schon allzu nah, 

zur Weihnacht ich Dich grüße, 

sie sei Dir wunderbar! 

 

Die Pfarrgemeinderätinnen 
Josefa Dornik & Gerda Bauer 
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Für unsere Kleinen!  (zum ausmalen) 

 

 

 

 

 

 
Sudoku Nr. 6 (Standard) 

                            LÖSUNG: 
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          S c h n a p p s c h ü s s e      
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Vereinsnachrichten@ff-hohenbrugg.at 

T e r m i n E   2020 

 

 

 

 

 

 

Dezember 
31.12.2019  Silvester Warm-up-Party des FzV Hohenbrugg ab 16.00 Uhr beim  
  Vereinshaus 
 

 

Jänner 
11.01.2020  Saure Suppe und Blutsterz beim Vereinshaus des FzV Hohenbrugg 
 

 

Februar 
08.02.2020  Kindermaskenball und Maskenball der FF Hohenbrugg  
 

 

April 
30.04.2020  Maibaum aufstellen bei der FF Hohenbrugg 
 

 

Juli 
18.07.2020  Grillen beim Rüsthaus der FF Hohenbrugg 
 

 

August 
15.08.2020  17. Dorfolympiade des FzV Hohenbrugg beim Sportplatz 
21.08.2020  Kinderolympiade des FzV Hohenbrugg beim Sportplatz 
 

 


